
AG Junge LebensmittelchemikerInnen: Einblicke in die 41. Bundessitzung der 

AG JLC in Bonn 

Zum bundesweiten Frühjahrstreffen traf sich die Arbeitsgemeinschaft Junge 

LebensmittelchemikerInnen vom 18. bis 20. März an der Rheinischen Friedrich-

Wilhelms-Universität in Bonn. Mit über 60 Teilnehmern waren 14 der 15 Standorte 

vertreten; neben Studierenden nahmen auch Doktoranden, 

LebensmittelchemikerInnen, die sich derzeit im Praktischen Jahr befinden, und 

Berufseinsteiger teil. 

Herr Prof. Dr. Matthias Wüst, Professor für Bioanalytik in Bonn, begrüßte die 

Teilnehmenden am frühen Freitagabend im lebensmittelchemischen Institut. Nach 

einer Institutsführung durch die Praktikumsräume und –labore, bei der auch auf die 

derzeitige Situation hinsichtlich der geplanten Gebäudeschließung Ende dieses 

Jahres aufmerksam gemacht wurde, ging es zu Fuß zum Institut der molekularen 

Lebensmitteltechnologie. Hier wurden in gemütlicher Runde bei leckerer Grillwurst 

Erfahrungen zum Studium oder aus dem Berufsleben ausgetauscht. 

Am nächsten Morgen trafen sich die Vertreter sämtlicher Standorte zum ersten Teil 

der Sitzung. Nach den Berichten des Vorstands stellten sich die einzelnen Standorte 

vor und erörterten die aktuelle Lage an den jeweiligen Universitäten. Interessant 

waren hier vor allem die unterschiedliche Größe des Studiengangs und die 

Zusammenarbeit mit anderen Studiengängen. 

Finanziert durch Spenden konnte die AG Bonn den Teilnehmern während der 

Sitzung Obst, Gemüse, Plätzchen und Getränke sowie ein Mittagessen anbieten. 

Nach dem ersten Sitzungstag lud die AG Bonn zur Bierverkostung ein. Herr Dr. 

Weber (molekulare Lebensmitteltechnologie, Uni Bonn) gab den Teilnehmern einen 

kleinen Einblick in die Bierbraukunst und erläuterte die vier aufgetischten Biere, unter 

denen sich unter anderem ein selbstgebrautes befand. Anschließend ließ man den 

Abend in geselliger Runde in einem Bonner Restaurant ausklingen.  

Am Sonntag wurden die am Vortag angesprochenen Themen in Kleingruppen vertieft 

und ausgearbeitet. Über die „Betreuung“ für Studierende beim kommenden 

Lebensmittelchemiker Tag in München, die Internetpräsenz und das anstehende 

Alumni Treffen wurde viel diskutiert und Ideen erfolgreich zusammengetragen.  



Anschließend fand eine Verlosung statt. Die Teilnehmer hatten kniffelige Fragen zu 

den Spendern und der Stadt Bonn zu beantworten. Nach der Auslosung und 

anschließender Ziehung durch eine Bonner Glücksfee freuten sich die Gewinner über 

die gespendeten Fach- und Notizbücher. 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen machten sich die Teilnehmenden mit vielen 

neuen Ideen und anstehenden Aufgaben auf den Weg nach Hause.  

Auf diesem Wege möchte sich die AG JLC Bonn noch einmal herzlich für Ihre 

Spenden bedanken 


